
Der Tag, an dem wir über unser Königreich herrschen!

Man kann den menschlichen Körper mit einem Text vergleichen, der in einer
Druckerei entsteht. In Zeiten, als noch mit Bleilettern gedruckt wurde, wurden die
Buchstaben in verschiedenen Schalen aufbewahrt. Der Drucker setzte sie dann zu
Wörtern und Sätzen zusammen, woraus schließlich ein Theaterstück, ein Roman,
Gedichte usw. entstanden. Die so entstandenen Texte wurden anschließend hun-
derte oder tausende Male vervielfältigt.

Ähnlich verhält es sich mit unserem physischen Körper: Er ist ein Buch, zusammen-
gesetzt aus „Zeichen“, also aus Partikeln, die aus den vier Elementen und allen
Reichen der Natur stammen. Je nach Entwicklungsstand des Wesens formt die
Seele, die diesen Körper bewohnt, aus all diesen Partikeln ein großartiges,
mittelmäßiges oder gar schlechtes Buch, das überall, wo es hingeht, Spuren
hinterlässt, wie unzählige Kopien seiner selbst.
Eines Tages trennen sich die Buchstaben dieses Buches und kehren zurück zu Erde,
Wasser, Luft und Feuer, woher sie stammen. Vom Körper bleibt nichts übrig, doch
die Seele, die ihn bewohnte, lebt weiter und zieht fort, um in anderen Regionen
des Raumes neue Texte zu verfassen.
Was wir Tod nennen, ist daher nur die Zersetzung eines zuvor verfassten Textes,
der später wieder neu zusammengesetzt wird. 
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Die große Furcht vor dem Sterben ist in Wahrheit nur eine künstliche Gewohnheit,  
eine gelernte gesellschaftliche Regel (Konvention), denn wie oft haben wir ihn
schon erlebt?

Der Mensch kann sein innewohnendes Potenzial nur entfalten und entwickeln,
wenn er lernt, seine instinktiven Impulse zu beherrschen. Doch stattdessen gibt er
seinem Bedürfnis anderen etwas aufzuzwingen und die Natur zu dominieren, un-
gehindert nach. Sich selbst zu beherrschen, um über das eigene Königreich zu
regieren, ist viel seltener. Er ist sich der Schätze und Kräfte, die ihm der Schöpfer
verliehen hat, nicht bewusst, und weiß nicht, dass diese Schätze und Kräfte ihm
nur dann wirklich zur Verfügung stehen, wenn er sich selbst bemeistert.
Aber wollen die Menschen das überhaupt wissen?

Jeder Einzelne ist vergleichbar mit einer Beschwerdestelle, jeder fordert etwas
ein oder beklagt sich über Probleme. Bis zu einem gewissen Grad ist das
verständlich, schließlich gibt es so viele Bedürfnisse! Aber eine höhere Instanz
muss diese Bedürfnisse lenken. Diese Instanz ist der Kopf: Es ist seine Aufgabe zu
prüfen, ob es angemessen ist, die Bedürfnisse zu befriedigen! Es liegt an ihm, zu
lenken und zu entscheiden, was man annimmt, was man ablehnt, wieviel man
nimmt und wieviel man gibt. Gewöhnt euch also von nun an daran, öfter nach
innen zu schauen, um Klarheit zu gewinnen; diese Übung wird euch nach und nach
die Fähigkeit verleihen, über dieses Reich dessen Herrscher ihr seid, zu regieren
und von all seinen Ressourcen zu profitieren und sie auch mit anderen zu teilen.

Wenn irgendwo ein Unfall passiert oder in man der materiellen Welt auf ein
Hindernis  stößt, versucht  man  sofort  einzugreifen, um  es zu  beheben. Doch wer
innere Unruhe erlebt oder Schocks erleidet, leidet meist einfach nur… und klagt.
So folgt Unruhe der Unruhe, Schock dem Schock, so verliert man jede Kontrolle
und wird krank. Doch dreimal, zehnmal, zwanzigmal am Tag müssen wir in uns
hineinschauen, um zu erkennen, was gerichtet, repariert werden muss, und es ohne
zu Zögern tun. Wer alles schleifen lässt und denkt, die Dinge würden sich von
selbst regeln, wird lange warten, und vielleicht regeln sie sich nie von selbst. Er ist
wie ein König, den seine Untertanen stürzen wollen, um seine Macht und seinen
Reichtum an sich zu reißen.



Man kann nicht anders, als von den Fakiren Indiens beeindruckt zu sein, die durch
Willenskraft eine außergewöhnliche Beherrschung ihres Körpers erlangt haben. 
Sie verrenken ihre Gliedmaßen, rollen ihre inneren Organe in alle Richtungen,
legen ihre Venen und Arterien frei, legen sich auf mit Nägeln besetzte Bretter usw.
Aber lohnt es sich wirklich, so viele Jahre zu investieren, um diese Ergebnisse zu
erzielen? 
Es ist weitaus besser, die eigenen Gedanken, Gefühle, Wünsche und sogar Gesten
zu beherrschen und zu kontrollieren, um die nötige Widerstandskraft zu erlangen,
um die Schwierigkeiten zu meistern, die einem auf dem Lebensweg begegnen.

Natürlich ist es auch für das spirituelle Leben wichtig, eine gewisse Beherrschung
des Körpers zu erlangen. Doch maßvolles Essen und Trinken, eine vegetarische
Ernährung, Atemübungen und einfache Gymnastik sowie regelmäßige
Spaziergänge und das Vermeiden jeglicher Exzesse – das genügt. Was am
wichtigsten ist und dem wir mehr Zeit widmen sollten, ist die Kenntnis spiritueller
Gesetze und ihrer Anwendung, um die eigene Geisteswelt zu beherrschen. Denn
diese Beherrschung der Geisteswelt wirkt sich stets positiv auf die körperliche
Gesundheit aus und umgekehrt.

Wie wir unsere Lebensenergien beherrschen können, damit sie uns stets zur
Verfügung stehen, um etwas Beständiges in uns zu erschaffen, das sollten die
Menschen jetzt mehr bedenken. Doch ob sie arbeiten, spielen oder sich gar
ausruhen, wie viele verausgaben sich, ohne es zu merken! Und während sie
Erfolge erzielen und oft nur geringe Freuden genießen, schwindet ihr Leben
dahin. Was ist der Sinn des Lebens, denken sie, wenn nicht, um die eigenen
Wünsche zu befriedigen? Und so zehren sie sich auf, bis sie nichts mehr haben. 

Es ist sinnlos, so zu handeln. Was bleibt, wenn man sein Leben verbraucht hat?
Nichts ist wichtiger, als alles zu beseitigen, was das Leben behindert und
schwächt, nichts ist wichtiger, als es zu bewahren, zu reinigen und zu heiligen. Die
Initiationswissenschaft enthüllt die Zusammenhänge zwischen der Menschheit und
dem Universum. Auch wenn sie durch ihre Lebensweise diese Entsprechungen oft
unterbrochen haben, besitzen sie die Kraft, sie wiederherzustellen. Denn als sie
aus den Werkstätten des Schöpfers hervorgingen, erhielten sie alles Notwendige,
um sich zu entwickeln und, sollten sie vom rechten Weg abkommen, den Weg
zurück in ihre himmlische Heimat wieder zu finden. Jeder Mensch, der auf der
Erde inkarniert, besitzt Organe, die den Eigenschaften und Tugenden der
göttlichen Welt entsprechen. So kann er all seine Kräfte wiedererlangen,
vorausgesetzt, er kennt und achtet bestimmte Gesetze.

Und was sind diese Gesetze? Angenommen, ihr habt zwei Stimmgabeln mit der
gleichen Frequenz: Wenn ihr eine davon in Schwingung versetzt, werdet ihr fest-
stellen, dass die andere, die ihr nicht berührt habt, ebenfalls schwingt. Dies nennt
man Resonanz. Jeder kennt dieses Phänomen, aber wir hören auf, es weiter zu
erforschen und verstehen nicht, dass dieses Gesetz auch für die Menschen gilt.



Wenn es gelingt, das eigene physische und psychische Sein mit der Schwingung
des Universums in Einklang zu bringen, kann man die himmlischen Kräfte erreichen
und von ihnen Hilfe und Trost empfangen. 
Dies ist eine Art der Kommunikation: Man „spricht“, und man wird gehört; man
kann sogar bestimmte Kräfte herbeirufen, um sie zu sich zu holen und von ihnen zu
profitieren. 

In diesem Austausch hat der Schöpfer der Menschheit die größten Möglichkeiten
zur Vollkommenheit gegeben, und auf diese Weise wird man eines Tages über
sein eigenes Reich herrschen.

Aus dem Buch: Comment préparer notre corps à incarner l’Esprit 
Wie wir unseren Körper darauf vorbereiten, den Geist zu verkörpern
Prosveta Verlag Frankreich - Seite 40



Termine von Veranstaltungen 
Von August bis Oktober 2026

Herbstkongress 2026
von Donnerstag, den 01. Oktober 2026 (Anreise ab 16.00 Uhr)
bis Sonntag, den 04. Oktober 2026 (Ende gegen 14.00 Uhr)
Der Herbstkongress 2026 findet statt im Seminar- und Tagungszentrum:
Haus Dreiklang, Im Sanig 1,
57612 Birnbach
Bitte die Anmeldeunterlagen anfordern unter: uwb@uwb-ev.de 
oder über unser Kontaktformular auf der Webseite: www.uwb-deutschland.de

In der Nähe von Donauwörth
Themenwochenenden
 25. bis 27. September 2026
 23. bis 25. Oktober 2026 
Und zum Vormerken: 27. bis 29. November 2026
Die Themenwochenenden beginnen am Freitagabend ab 18.00 Uhr
Das Ende ist am Sonntag-Nachmittag gegen 14.00h
Anmeldung und Infos: uwb@uwb-ev.de 
oder über unser Kontaktformular auf der Webseite: www.uwb-deutschland.d

Singgruppe bei Ludwigsburg
22. August 2026
12. September 2026
- jeweils von 12:00 h – 16:00 h
Die Freude am Singen wird dabei im Vordergrund sein. Wir singen die Lieder des
Meisters Peter Deunov aus dem blauen Liederbuch des Prosveta Verlags und
laden herzlichst alle Brüder und Schwestern ein, die diese Lieder vertiefen
möchten. 
Auch ernsthaft Interessierte, die die Lieder kennenlernen wollen, sind herzlich
eingeladen. Liederbücher sind vor Ort vorhanden.
Anmeldung per E-Mail unter: lu-ju-s@t-online.de

https://uwb-deutschland.de/#contact
https://uwb-deutschland.de/
https://uwb-deutschland.de/#contact
https://uwb-deutschland.de/


Termine der Gruppen in Deutschland

Hamburg / Neetzendorf
Telefon: 05851 – 7378
E-Mail: ha-moni-budig@t-online.de
Jeweils Sonntags ab 10 Uhr     
16. August 2026  
20. September 2026
18. Oktober 2026 

Bitte Anmeldung bis Donnerstag vorher

Nordenham
Telefon: 04731 – 3909223
E-Mail: nordenham@uwb-deutschland.de
Jeweils Sonntags ab 11 Uhr
20. September 2026
Bitte Anmeldung bis Donnerstag vorher

Leipzig
Termine nach Vereinbarung
Telefon: 01791282903
E-Mail: soerensenkristian@yahoo.de

Potsdam / Stahnsdorf
Telefon: 03329 – 699688
E-Mail: huebener62@aol.com
23. August 2026
13. September 2026
25. Oktober 2026
Weitere Termine nach Absprache.
Bitte Anmeldung bis Freitag vorher

Köln / Odenthal
Telefon:
E-Mail: Fhaeuslertraum@aol.com
23. August 2026
27. September 2026 
25. Oktober 2026
Bitte Anmeldung bis Donnerstag vorher

Konstanz am Bodensee
Infos: konstanz@uwb-deutschland.de
18. Oktober 2026
Weitere Termine auf Anfrage

mailto:huebener62@aol.com


Am Fuße der Burg Hohenzollern / Bisingen
Auskunft: 07476 – 9147663
E-Mail: lu-ju-s@t-online.de
30. August 2026
27. September 2026
Jeweils von 10:00 h – ca. 16.00h
Bitte Anmeldung bis Freitag vorher

München / Bad Tölz
Telefon: 08041 – 70 126
E-Mail: klaudiawh@gmx.de
Jeweils Sonntags ab 10.30 Uhr
27. September  2026
18. Oktober 2026
Bitte Anmeldung bis Freitag vorher

München / Mitte   -   NEU
E-Mail: muenchen@uwb-deutschland.de
19. September 2026 Chorsingen von 11-15.00h
10. Oktober 2026 Gruppentreffen 11-16.00h
Weitere Termine auf Anfrage
Bitte Anmeldung bis spätestens 5 Tage vorher

Foto: Friedenspagode in Pokhara (Nepal)



Treffen per Zoom

Die spirituelle Singstunde
Lernen der Lieder von Peter Deunov aus dem blauen Liederbuch
jeden Mittwoch per Zoom
19.00h - 20.30h
Telefon: 05851 – 7378
Den Zoom-Link bitte per Mail erfragen:
E-Mail: ha-moni-budig@t-online.de

Die lichtvolle Abendstunde
Alle 14 Tage am Freitagabend von 18:30 – 19:30 Uhr 
11. September 2026
25. September 2026
16. Oktober 2026
30. Oktober 2026
Den Zoom-Link bitte per Mail erfragen:
E-Mail: Abendstunde@posteo.de

Gruppentreffen online 
Für alle, die (noch) keinen Anschluss an eine örtliche Gruppe haben!
Sonntag, den 27. August 2026 
Sonntag, den 13. September 2026
Im Oktober findet kein Gruppentreffen per Zoom statt
Den Zoom-Link und die Zeit bitte per Mail erfragen:
Mail: uwb@uwb-ev.de
Oder über unser Kontaktformular auf der Webseite: uwb in deutschland.de

https://www.prosveta.de/shop/liederbuch-chants-de-la-fraternit-blanche-universelle/
https://uwb-deutschland.de/#contact
https://uwb-deutschland.de/#contact
https://uwb-deutschland.de/


Gruppen in anderen Ländern

Niederlande 
Auskünfte beim Sekretariat 
Infos, Anmeldung: 0031 – 227544 17 

Belgien
Christophe Van den Bremt, secrétaire asbl FBU-UWB
Mail: claire.colline@skynet.be
Mobile: 0032 - 479 33 13 22

Italien / Südtirol
Einmal monatlich nach Absprache
Anmeldung: Tel. 0039 – 0473 564398

Österreich
Wien, Graz - Jede Woche
Salzburg - ein Wochenendtreffen/Monat
Infos, Anmeldung: 0043 – 6214 7413
E-Mail: info@uwb.at

Schweiz 
Zürich 
Jeden Sonntag um 9 Uhr mit Frühstück 
Infos, Anmeldung: Luzia Burgdorfer 
Tel. 0041-782253554
E-Mail: luziaburgdorfer@gmail.com 
www.uwb-zh.ch

Zentrum Vidélinata 
www.videlinata.ch 
E-Mail: accueil@videlinata.ch

Das Zentrum Videlinata ist das ganze Jahr über geöffnet. Wer auch immer den
Wunsch hat, die von Omraam Mikhaël Aïvanhov vermittelte Lehre der
Universellen Weißen Bruderschaft kennenzulernen und sich in sie zu vertiefen,
ist willkommen.
Die wichtigsten Aktivitäten finden an den Wochenenden und den vier
Kongressen statt, während derer täglich Aktivitäten stattfinden. 
Diese Kongresse finden im Frühling (Mai), im Herbst (Oktober) und im Winter
(von Weihnachten bis am 12. Januar und im Februar) statt.

mailto:claire.colline@skynet.be


Frankreich
Straßburg-Lingolsheim
Sonntags, Beginn 10 Uhr mit Chorprobe
Anmeldung: Tel. 0033 – 388846772

Internationales Zentrum ”Le Bonfin” in Südfrankreich
Osterkongress 29. März bis 26. April 2026
Sommerkongress 28. Juni bis 27. September 2026

Sekretariat : 0033-(0)4 98 11 02 22
E-mail : bureau@bonfin.org  
    montags bis freitags von 9.00 bis 12.00 Uhr 
    und von 15.00 bis 18.00 Uhr,
    samstags von 9.00 bis 12.00 Uhr 

Anmeldung: 0033-(0)4 98 11 02 20 (nur während der Kongresse)
E-Mail: accueil@bonfin.org
Webseite : www.bonfin.org

Bei Buchungswünschen und für Fragen bzgl. eines Aufenthaltes im Bonfin (für
Mitglieder) sind wir gerne behilflich.
Infos über: uwb@uwb-ev.de 
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34466 Wolfhagen

Internet: 
www.Aivanhov.de  und  www.UWB-Deutschland.de
Mail: uwb@uwb-ev.de

Foto: Eingang des Meisters in den 
großen Saal im Bonfin
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